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44 Personelles

sehen Pferdezucht (Hengstaufzuchtstation). Jährlich werden etwa 30 halbjährige
Hengstfohlen angekauft, welche dann bis zum Alter von 2 y2 Jahren hierbleiben.
Anschließend findet die Körung statt. Die anerkannten Junghengste (15-20 pro Jahr),
gelangen dann in die Hengstprüfungsanstalt Westercelle. Nur diejenigen Hengste,
welche diese Prüfung bestehen, stehen nachher, etwa im Alter von 4 Jahren, der
Landespferdezucht zur Verfügung. Gegenwärtig befinden sich in Hunnesrück auch
noch 3 Trakehner-Hengste sowie ein englischer Vollbluthengst. Es ist gelungen, etwa
700 Trakehner-Stuten aus Ostpreußen zu retten. Der größte Teil dieser Stuten steht
bei Privatzüchtern. 50 Stuten wurden der Aufzuchtstation Hunnesrück übergeben.
Zu diesem Zweck wurde bei Neuhaus (Sollingen) - etwa 40 km von Hunnesrück
entfernt - ein Weideareal von 104 ha gepachtet. Auch dieses prächtige Weidegebiet,
welches große Ähnlichkeiten hat mit unseren Juraweiden, besuchten wir. Die Koppeln
sind von Steinmauern umgeben, die unter Denkmalschutz stehen. Die Originalstuten
sowie ihre in Niedersachsen geborenen Nachkommen, legten für dieses edelste deutsche
Halbblutpferd alle Ehre ein. W. Weber, Bern

VII. Internationaler Tierzuchtkongreß Madrid 1956

Vom 23. Mai bis 1. Juni 1956 findet in Madrid der VII. Internationale Tierzuchtkongreß

unter dem Patronat der Europäischen Vereinigung für Tierzucht und des
spanischen Landwirtschaftsministeriums statt. Es kommen folgende Fragen in drei
Plenarsitzungen und vier Sektionen zur Behandlung: Bedeutung von Heterosis und
Umweltwirkungen beim Schwein, die Anwendung der Blutgruppen in der Tierzucht,
die Qualität der tierischen Erzeugnisse in Abhängigkeit von der Ernährung, Förderung

der Wollerzeugung, Variation der fettfreien Trockensubstanzen in der Milch,
Verdauung und Stoffwechsel beim Wiederkäuer, Beziehungen zwischen den Zug-
leistungsprüfungen und der Anatomie und Physiologie des Pferdes. Mit dem Kongreß
sind Exkursionen nach Andalusien und ein Besuch der Landwirtschaftsmesse mit
Zuchtviehausstellung in Madrid verbunden. Aktive Teilnehmer am Kongreß oder
Interessenten für die Kongreßakten haben sich bis 1. März beim Kongreß-Sekretariat:
Ministerio de Agricultura, Madrid, anzumelden. Nähere Auskunft und Kongreß-
programme sind auch durch die Schweiz. Vereinigimg für Tierzucht in Zug erhältlich.

W. Engeler, Zug

Stellenvermittlung für Mitglieder der Gesellschaft Schweizer. Tierärzte

Prof. Dr. A. Leuthold, Bern
Prof. Dr. J. Andres, Zürich

PERSONELLES

Prof. Dr. Rud. Fankhauser

Der Regierungsrat des Kantons Bern hat Herrn Dr. Rud. Fankhauser auf Beginn
des Wintersemesters 1955/56 zum Außerordentlichen Professor an der
Veterinärmedizinischen Fakultät der Universität Bern ernannt. Der Lehrauftrag, der Herrn
Fankhauser schon als Privatdozent im Frühling 1955 erteilt worden war, lautet auf
buiatrische und ambulatorische Klinik. Die, Redaktion
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